
f Badbrunnen, Bend. Pfarrei 1488 
— im Badbüchel, Schellenberg 
— in der Badstube, Triesen 1458 
— Badstobawingert, Triesen (ka 6) 
— Badloch, Triesen 
— der Badtobel, die Badtobelrüfe, Triesen 
— s'Notta Bad, Triesen (ka 6) 
— s'Meis'Bädle, Triesen (ka 6) 
— Gutschenbad, Triesen 
— Bangserfeld, Ruggell 
— Bangserwiesen, Ruggell 
— Bängsle, Ruggell 

2. 1. 2. 7 BRUNNEN 

Die gefasste Quelle, wo Wasser geschöpft wird, ist der Brunnen. E r 
erscheint in der im Rheintal und dessen Randbereich aufgenommenen 
Flurnamensliste über vierzig mal, dies meist in zusammengesetzter Form. 

Typischer Ziehbrunnen inmitten des Riedes — Relikt vergangener Zeiten 
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